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Management:

Command

& Control

Management:

Weiter wie

bisher?

Impact?

Netzeffekte verändern Wirtschaft und Gesellschaft massiv

Energiebedarf steigt weltweit weiter deutlich an

Ecologic Behavior als Management-Aufgabe
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„Das Internet“ ist die „ultimative,

universelle Weltmaschine“
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digitale Transformation
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Klassische

Management-

methoden

„Internet als 

UNIVERSELLE WELTMASCHINE“

Klassische 

Management-

methoden

„Internet als 

UNIVERSELLE 

WELTMASCHINE“ 

=> Full Scope Digitalization

„WELT-THEMEN“ der 

Globalisierung:

Energie, Klima, Industrie 4.0, 

Bevölkerungswachstum, 

Religion, Demokratie,

Krieg & Terror, ...

Corporate Social Responsibility (CSR),

Sustainability, Resiliance, …
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FÜHRUNG
(Leitungshandeln)

LEADERSHIP

am bestehenden

Geschäftsmodell

arbeiten

>> Transformation

MANAGEMENT

im bestehenden

Geschäftsmodell

arbeiten

>> Optimierung

E c o l o g i c   B e h a v i o r
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Bild : JAM Visual Thinking, 

businessmodelgeneration.com

„CIO wird es schon richten …“ (?)



Die „Verantwortung für die Digitalisierung“ 

gilt mittlerweile vielen als anspruchsvollste 

Aufgabe in einem Unternehmen – warum?
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Quelle (Grafik): Prof. Dr. Barbara Krumay, Johannes Kepler Universität Linz,

Institut für Wirtschaftsinformatik – Information Engineering
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Eine inflationäre bzw.

unreflektierte Nutzung

des Begriffes

„Nachhaltigkeit“

schadet ihr.

Wir müssen genau

wissen, wovon wir

sprechen.

Wir dürfen den Begriff

nicht Demagogen oder

Esoterikern überlassen –

dafür ist das Thema zu

wichtig.
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Die „Always-Online-Gesellschaft“ hat ihren (Energie-) Preis
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Quelle (Grafik): Schwartz MS, Carroll AB (2003) 

Corporate social responsibility: a three-domain 

approach. Bus Ethics Q 13(4):503–530

Quelle (Grafik): Prof. Dr. Barbara Krumay, Johannes Kepler Universität Linz,

Institut für Wirtschaftsinformatik – Information Engineering
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Macht das „Internet-Zeitalter“ diesbzgl. bis jetzt einen guten od. schlechten Job?

Es scheint die IT-Ressourcen-Frage dank „Cloud & Co.“ nicht zu geben …
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Aus: IEEE Software,

May/June 2014, pages 56-63
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Aus: IEEE Software,

Nov./Dec. 2021, pages 7-15
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Quelle: R. Verdecchia et al.: „Green IT and Green Software“,

IEEE Software, Nov./Dec. 2021
H1 = Horizont 1 = State-of-the-art (heute)

H2 = Horizont 2 = mittelfristig (4-6 Jahre)

H3 = Horizont 3 = langfristig (6+ Jahre)
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Quelle: R. 

Verdecchia et al.: 

„Green IT and 

Green Software“,

IEEE Software, 
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Digitalization

Ecologic Behavior

Die „ “ symbolisiert die

Verankerung beider Themen als

integraler Bestandteil des

„normalen“ Management-Systems

(Linie) für das Produktionsmodell
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Quelle (Grafik): techcrunch.com



Die technologischen Fortschritte der IT in den letzten 20 Jahren 

waren so extrem, dass es nicht ausreichend viele fachlich (IT) 

und methodisch entsprechend ausgewiesene Führungskräfte 

geben kann (Generationswechsel, Demografie, Bildungs-

wirtschaft). Die IT-Fortschrittsgeschwindigkeit, -intensität und 

Wirkmächtigkeit waren und sind schlicht „zu groß“.

Die relativ große Nachfrage nach IT-Consultancy für den C-Level 

sind logische Begleiterscheinungen.
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FAZIT   (1/2)

▪ Die „Full Scope Digitalization“ (sowohl im Geschäfts- als auch im Consumer-Markt) 

resultiert in einem stetig steigenden Anteil an der globalen Energieproduktion 

– die „Always-Online“-Gesellschaft hat ihren (Energie-) Preis.

▪ Führungskräfte sind gefordert, den potentiellen Impact der Ecologic Behavior-

Anforderungen auf das eigene (IT-) Geschäftsmodell abzuschätzen.

▪ IT & Sustainability bezieht sich primär auf die Themen „Green IT“ für Data Centers 

sowie „Green Software (Development Lifecycle)“ für Software Factories.
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FAZIT   (2/2)

▪ Lösungen für „Green IT“ und „Green Software“ sind bekannt und teilweise etabliert.

▪ Es braucht wieder mehr Hinwendung zum Thema „Software-Engineering und 

effiziente IT-Ressourcen-Nutzung“ (Awareness-, Ausbildungs- und Strat.-Frage).

▪ „IT & Sustainability“ muss im Zielbild „Fabric“ einer Organisation sein, nicht 

Kästchen im Organigramm => das ist eine Herausforderung und wird Zeit brauchen.

▪ Die akademische IT-Ausbildung wird einen entscheidenden Beitrag dafür leisten 

können, dass es mehr top ausgebildete Führungskräfte mit belastbarer „IT- und 

Sustainability-Expertise“ gibt – „Prospektwissen“ alleine wird nicht reichen.
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